
Wien 10, Rothneusiedl
Im Zuge der Planungen zur Errichtung einer Verbindungsspange zwi-

schen der Sˇdosttangente (A 23) und der neu errichteten Schnellstra�e

S 1 im SˇdenWiens wurde die Stadtarch�ologieWien um eine arch�ologi-

sche Stellungnahme ersucht. Da in der unmittelbaren Umgebung bisher

keine Ausgrabungen stattgefunden haben, wurde eine Feldbegehung

durchgefˇhrt, um die Situation besser einsch�tzen zu k˛nnen.
1

Anhand des Entwurfs fˇr die Planung des Stra�enverlaufs wurde ein Ge-

l�nde ausgew�hlt, in dem eine arch�ologische Prospektion sinnvoll er-

schien.DieWahl¢elaufdasAckergebiet sˇdlichderRosiwalgasseund˛st-

lich der Geleise der Pottendorfer Linie. Am 6. Oktober 2004 wurde die Fl�-

che begangen und auf relevante Funde hin untersucht. DasGebiet wurde

in einenRaster unterteilt, nach demdie einzelnenObjekte den Fundstellen

zugewiesen werden konnten.

Die Auswertung brachte folgendes Ergebnis:

In demde¢niertenGebiet wurden Funde urgeschichtlicher, r˛mischer und

mittelalterlicher bzw. neuzeitlicher Zeitstufe aufgelesen. Die urgeschichtli-

chen �berreste machen dabei einen geringeren Anteil aus, r˛mische und

mittelalterliche/neuzeitliche Funde kommen etwa gleich h�u¢g vor.

Es handelt sich zum Gro�teil um klein zerscherbte Keramik, bearbeitetes

Bein,Glas sowieeineneuzeitlicheMˇnze. Soweit der schlechteErhaltungs-

zustand des Keramikmaterials und die geringe Gr˛�e der Fragmente er-

kennen lassen, handelt es sich dabei fast ausschlie�lich um grobe Ge-

brauchskeramik.

EineMassierung vonFundenaneiner bestimmtenStelle war nicht feststell-

bar.DieseFundsituation l�sstamehestenaneinenVerkehrsweg indiesem

Bereich denken, dermehrere Jahrhunderte hindurch, in r˛mischer Zeit so-

wie imMittelalter, genutzt wurde.

Diese Vermutung fˇgt sich in das Bild der bisher bekannten Befunde aus

der Umgebung ein. Das Gebiet entlang des Liesingbaches war in der

Antike von zahlreichen Geh˛ften und Siedlungen gepr�gt,
2
die das Legi-

onslager Vindobona und die zivile Bev˛lkerung mit landwirtschaftlichen

Ertr�gen versorgten. Diese b�uerliche Tradition setzte sich in weiterer Fol-

ge imMittelalter bis in die Gegenwart fort. (Ch. �.)

1 Die Planunterlagen wurden von M.

Mosser (Stadtarch�ologie Wien) erstellt.

2 B. Hahnel, Funde der mittleren Bronze-

zeit, der �lteren Urnenfelderzeit sowie der

Sp�tlate' ne- und R˛merzeit in Wien 23,

Sulzengasse. Arch�ologischer Fundbericht.

ArchA 78, 1994, 29”56; A. Neumann, For-

schungen in Vindobona 1948 bis 1967. II.

Teil, Zivilstadt und Landbezirk. RL� 24

(Wien 1968) 20”26; 86”100; K. Adler-W˛l£,

Die r˛mische Siedlung von Wien-Unterlaa

[Grabungen 1974”1999] (Diss. Univ. Wien

2003).

Abb. 1: Fundpunkt 6 (GC: 2004___07).

Gau�-Krˇger-KoordinatenM 34:

x = 2.907; y = 333.058.

223

FundchronikR˛merzeit / Mittelalter

Fundort Wien 8, 2005. – Urheberrechtlich geschützt, Vervielfältigung und Weitergabe an Dritte nicht gestattet. © Museen der Stadt Wien – Stadtarchäologie



Namenskˇrzel

C. L. Constance Litschauer

Ch. �. Christoph�llerer

G. D. Gˇnther Dembski

G. R. Gerhard Reichhalter

I. P. Izida Pavic¤

H. K. Heike Krause

H. S. Helga Sedlmayer

I. G. IngeborgGaisbauer

J. G. JohannesGroi�

K. Ta. Kinga Tarcsay

M. K. Michaela Kronberger

M. M. Martin Mosser

M. Mˇ. Michaela Mˇller

M. P. Martin Penz

N. W. NinaWillburger

P. D. Patrizia Donat

R. Ch. Rita Chinelli

S. S.-O. Sylvia Sakl-Oberthaler

U. E. Ursula Eisenmenger

U. E.-K. Ursula Eisenmenger-Klug

U. St. Ute Stipanits

W. B. Wolfgang B˛rner

245

MitarbeiterInnenverzeichnis / Namenskˇrzel

Fundort Wien 8, 2005. – Urheberrechtlich geschützt, Vervielfältigung und Weitergabe an Dritte nicht gestattet. © Museen der Stadt Wien – Stadtarchäologie



Abkˇrzungsverzeichnis
Zitate und Abkˇrzungen basieren im Allgemeinen auf den Publikationsrichtlinien der R˛misch-Germanischen Kommission des Deutschen

Arch�ologischen Instituts. Abkˇrzungen antiker Autoren und deren Werke erfolgen nach Der Neue Pauly 1 (Stuttgart 1996).

Weitere Abkˇrzungen
ADV Automationsunterstˇtzte, elektronische Daten-

verarbeitung, Informations- und Kommunikati-

onstechnologie

AForsch Arch�ologische Forschungen

Anf. Anfang

Anf. Anfang

Anh. Anhang

Anm. Anmerkung

AO Aufbewahrungsort

A� Arch�ologie �sterreichs

ArchA Archaeologia Austriaca

B Breite

BAR British Archaeological Reports

BDA �sterreichisches Bundesdenkmalamt

BDm Bodendurchmesser

Bef. Nr. Befundnummer

BeitrMA� Beitr�ge zur Mittelalterarch�ologie in �sterreich

BMAVW Berichte undMittheilungen des Alterthums-Ver-

eines zuWien

BS Bodenstˇck

Bst Bodenst�rke

CarnuntumJb Carnuntum Jahrbuch

D Dicke

Dat. Datierung

Dig. Digitalisiert

Dipl. Diplomarbeit

Diss. Dissertation

Diss. Pann. Dissertationes Pannonicae

Dm Durchmesser

E. Ende

Ergh�Jh Erg�nzungshefte zu den�sterreichischen Jah-

resheften

erh. erhalten

FA Fundakten desWienMuseumKarlsplatz

FiL Forschungen in Lauriacum

FiSt Forschungen in Stillfried

FMR� Die Fundmˇnzen der r˛mischen Zeit in �ster-

reich

Fnr. Fundnummer

FO Fundort

F� Fundberichte aus �sterreich

F�Mat Fundberichte aus �sterreichMaterialheft

FP Fundprotokolle desWienMuseumKarlsplatz

FT Fundtagebˇcher desWienMuseumKarlsplatz;

verfasst von J. Nowalski de Lilia und von F. v.

Kenner

FWien Fundort Wien

GC Grabungscode

Gem.-Verw. Gemeinde-Verwaltung

H H˛he

H. H�lfte

HMW HistorischesMuseumder StadtWien ” jetzt Wien

MuseumKarlsplatz

HS Henkelstˇck

Inv. Nr. Inventarnummer

JA Jahrbuch fˇr Altertumskunde

JbVGW Jahrbuch des Vereins fˇr die Geschichte der

Stadt Wien

JbVLkN� Jahrbuch der Landeskunde vonNieder˛ster-

reich

JbVLM Jahrbuch des Vorarlberger Landesmuseumsver-

eines

JZK Jahrbuch der K. K. Zentral-Kommission fˇr Erfor-

schung und Erhaltung der Kunst- und His-

torischen Denkmale

Kat. Nr. Katalognummer

KF Kleinfund

KHMWien Kunsthistorisches MuseumWien

Konskr. Nr. Konskriptionsnummer

L L�nge

LAF Linzer Arch�ologische Forschungen

M 34 Bezugsmeridian 34

MAG Mitteilungen der AnthropologischenGesell-

schaft Wien

max. maximal

MV MuseumVindobonense” Inventarisationskˇrzel

fˇr Objekte aus der arch�ologischen Sammlung

derMuseen der Stadt Wien

Mitt. ZK Mitteilungen der K. K. Zentral-Kommission fˇr Er-

forschung und Erhaltung der Kunst- undHis-

torischen Denkmale

MZK Mehrzweckkarte der Stadt Wien

NHM NaturhistorischesMuseumWien

Niv. Niveau

�AI �sterreichisches Arch�ologisches Institut

�AW �sterreichische Akademie derWissenschaften

Obj. Objekt

�Jh Jahreshefte des�sterreichischen Arch�ologi-

schen Instituts

�K �sterreichische Karte

�KT �sterreichische Kunsttopographie

OK Oberkante

ox. oxidierend

PAR Pro Austria Romana

Parz. Parzelle

Pl Planum

RCRF Rei Cretariae Romanae Fautorum

RDm Randdurchmesser

red. reduzierend

rek. rekonstruiert

R� R˛misches �sterreich

RS Randstˇck

RZ R˛merzeit

SoSchr�AI Sonderschriften des �sterreichischen Arch�olo-

gischen Instituts

T Tiefe

UH Unsere Heimat. Zeitschrift des Vereines fˇr Lan-

deskunde vonNieder˛sterreich

UK Unterkante

VO Verwahrungsort

WAS Wiener Arch�ologische Studien

WGBl Wiener Geschichtsbl�tter

WM WienMuseen

Wr. Null Wiener Null = 156,68m ˇber Adria

WS Wandstˇck

Wst Wandst�rke

WStLA Wiener Stadt- und Landesarchiv
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Abbildungsnachweis FWien 8, 2005
DieStadtarch�ologieWienwarbemˇht s�mtlicheBild- undUrheberrechte zueruierenundabzugelten. Bei Beanstandungenersuchenwir um

Kontaktaufnahme.

Als Grundlage fˇr Pl�ne und Kartogramme (Fundchronik) wurde, wenn nicht anders vermerkt, die MZK der Stadt Wien, MA 14-ADV, MA 41-

Stadtvermessungverwendet.Wir dankendenKollegen fˇr die gute Zusammenarbeit. Fˇr dieDrucklegungwurden s�mtlichePl�ne vonL.Doll-

hofer, G. Gruber, L. Liebert und S. Uhlirz, s�mtliche Tafeln von Ch. Ranseder nachbearbeitet.

Einband: R˛merzeitliche Tierknochen vomMichaelerplatz, � S. Czeika; Ansicht vonWien, �Wiener Tourismusverband ” S. 2, Foto: �MDW/

Wilke ” S. 3, � Di˛zesanmuseum Graz ” S. 125, Abb. 1 und 2, � Archiv WEIDWERK (Wien) ” S. 131, Abb. 3, � KHMWien Inv. Nr. AS III 1205 ”

S. 133, Abb. 4, � Wien Museum Inv. Nr. MV 719 ” S. 137, Abb. 5, � KHM Wien Inv. Nr. AS III 807 ” S. 138, Abb. 6, � Wien Museum Inv. Nr. MV

1.703 ” S. 143, Abb. 8, � KHMWien Inv. Nr. AS III 101, Archivfoto Nr. III 28.669 ” S. 145, Abb. 9, �Wien Museum Inv. Nr. MV 670 ” S. 148, Abb. 12,

� Kuny Domokos Megyei Mu¤ zeum, Tata ” S. 170, Abb. 1, � Wien Museum Inv. Nr. MV 26.409 ” S. 172, Abb. 2, � Wien Museum Inv. Nr. MV

10.137 ” S. 174, Abb. 4, � Wien Museum MV 10.118 ” S. 178, Abb. 6, � Wien Museum Inv. Nr. MV 10.570 ” S. 179, Abb. 7, � Wien Museum Inv.

Nr. MV 10.579 ” Seite 180, Abb. 8 und 9, � Wien Museum Inv. Nr. MV 10.581 und MV 10.576 ” S. 181, Abb. 10 und 11, �Wien Museum Inv. Nr.

MV 10.565 und MV 10.585 ” S. 182, Abb. 12, � Wien Museum Inv. Nr. MV 26.410 ” S. 186, Abb. 13, � Wien Museum Inv. Nr. MV 10.167 ” S. 203,

Abb. 12, �Di˛zesanmuseumGraz.
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